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Ansprechpartnerin:
Isolde Haas 
Assistenz der  
Abteilungsleitung

Telefon: (07 61) 319 16-42 
arbeit-und-berufliche-
kompetenzen@ 
caritas-freiburg.de

Arbeit strukturiert den Tag, ver-
schafft Erfolgserlebnisse und 
sichert Teilhabe am gesellschaft
lichen Leben.

Arbeit und berufliche Kompeten-
zen stehen auch im Mittelpunkt 
unserer Abteilung. Menschen 
mit Behinderung oder psychi-
scher Erkrankung erhalten in den 

insgesamt zehn Werkstätten, auf 
betriebsintegrierten Arbeitsplät-
zen und in anderen Einrichtungen 
unseres Verbandes passende 
Angebote.

Junge Menschen auf dem Weg in 
Ausbildung oder Beruf begleitet 
das Caritas Bildungszentrum Frei-
burg. Für Menschen, die bereits 

längere Zeit ohne Arbeit sind, bie-
tet das Secondhand-Kaufhaus 
Fairkauf interessante Qualifizie-
rungs- und Beschäftigungsmaß-
nahmen an.

Informieren Sie sich, setzen 
Sie sich mit uns in Verbindung!  
Wir freuen uns auf Sie.

Editorial
Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

Frank Heitmeyer 
Stellvertretende Abteilungsleitung

Rafael Wicik 
Abteilungsleitung



5

Inklusion als oberstes Ziel 
Menschen mit Behinderung oder 
psychischer Erkrankung brauchen 
intensive Unterstützung. Der 
Caritasverband Freiburg-Stadt 
trägt dazu bei, sie angemessen 
zu fördern und zu qualifizieren, so
dass sie möglichst selbstbestimmt 
wohnen und arbeiten können. In 
Freiburg und Umgebung sind täg-
lich etwa 1.200 Personen in Cari-
taswerkstätten beschäftigt. Die 
Grundlage unseres Handelns ist 
das christliche Verständnis. Quali-
tät ist bei unserer Arbeit ein unver-
zichtbarer Faktor, den es zu erhal-
ten und zu steigern gilt.

Selbstbestimmung 
Der erste Schritt zur Eingliederung 
von Menschen mit Behinderung 
oder psychischer Erkrankung be
steht darin, sie zu fördern, so 
dass sie ihr Leben eigenverant-
wortlich in die Hand nehmen und 
selbst bestimmen können, wie sie 
ihre Bedürfnisse verwirklichen.  
Wo diese Menschen in der Gesell-
schaft noch nicht selbstverständ-
lich einbezogen werden, tragen wir 
durch engagierten Einsatz dazu 
bei, ihre Situation weiter zu verbes-
sern.

Fortbildung aller Beteiligten
Um diese Aufgaben kompetent 
erfüllen zu können, bilden sich 
unsere haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ständig weiter. Wir bieten ihnen 
entsprechende Programme, Ver-
anstaltungen und Fachtage an, die 
auch Betroffene, Angehörige und 
die interessierte Öffentlichkeit ein-
beziehen.

Förderung
Damit sich die Persönlichkeit 
der Menschen mit Behinderung 
oder psychischer Erkrankung auf 
allen Ebenen weiterentwickeln 
kann, bieten wir sowohl innerhalb 
der Werkstätten als auch in der 
Bildungs- und Kunstakademie  
St. Georg ein Bildungsprogramm 
an. In Mal-, Theater-, Film- und 
Musikgruppen beispielsweise wer-
den spielerisch kreative Fähigkei-
ten entfaltet – zur Freude an der 
gemeinsamen Gestaltung. Die in 
der Akademie St. Georg angebo-
tenen Kurse qualifizieren für die 
moderne Arbeitswelt oder tragen 
zur Freizeitgestaltung bei.

Leitlinien
unserer Werkstätten für  
Menschen mit Behinderung oder  
psychischer Erkrankung

Ortsverband mit  
vier Arbeitsfeldern
Der Caritasverband Freiburg- 
Stadt e. V . ist einer von über 20 recht-
lich selbstständigen Ortsverbänden 
in der Erzdiözese Freiburg. Der Cari-
tasverband Freiburg-Stadt ist in vier 
Arbeitsbereichen tätig:

Familien und Bildung
Alter und Soziale Dienste
Arbeit und Berufliche  
Kompetenzen 
Wohnen und Beratung

Der Wirkungskreis der  
Abteilung Arbeit und  
Berufliche Kompetenzen

Freiburg
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Landkreis Emmendingen
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Caritaswerkstätten St. Georg 
für Menschen mit Behinderung

Freiburger Werkgemeinschaft 
für Menschen mit psychischer Erkrankung

Der Caritasverband Freiburg- 
Stadt e. V. beschäftigt in zehn 
Werkstätten etwa 1.200 Menschen 
mit Behinderung oder psychischer 
Erkrankung. Sie werden begleitet 
und gefördert, beruflich und sozial 
rehabilitiert. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus sozialen, pädagogi
schen und handwerklichen Berufen 
passen deren Arbeitsumfeld indivi-
duell an deren Grad der Behinde-
rung an.

Qualität gewinnt
Die Caritaswerkstätten sind lang-
jährige zuverlässige Partner von 
Industrie, Gewerbe, Behörden 
und privaten Kunden. Die Aufträge 
werden hochwertig, termintreu 
und zu konkurrenzfähigen Preisen 
ausgeführt.

Eingangsverfahren  
und Berufsbildung

Nach einem Eingangsverfahren 
entscheidet es sich, ob ein junger, 
erwachsener Mensch mit Behin-
derung in den Berufsbildungsbe-
reich der Werkstätte aufgenom-
men wird. Dort können in einer 
zweijährigen Bildungsmaßnahme 
berufliche Kenntnisse und Fähig-
keiten in verschiedenen Fach- 
und Materialbereichen erwor-
ben werden. Danach besteht die 
Möglichkeit, auf den allgemeinen 
Arbeitsmarkt oder in den Arbeits-
bereich der Werkstätte überzu-
wechseln.

Integrative Arbeitsprojekte
In unseren Cafés in Freiburg, Hei-
tersheim und Denzlingen lernen 
Menschen mit Behinderung, flexi-
bel zu reagieren und im Team zu 
arbeiten.

Betriebsintegrierte 
Arbeitsplätze

Unser Verband eröffnet Menschen 
mit Behinderung die Möglichkeit, in 
Betrieben und Firmen zu arbeiten. 
Dort haben sie die Chance, auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt Fuß 
zu fassen. Die Betriebe profitieren 
von der positiven Wirkung auf das 
soziale Gefüge im Kollegenteam  
und von den finanziellen Vorteilen 
bei der Ausgleichsabgabe.

Förder- und Betreuungs
bereiche

Die individuelle Begleitung von 
Menschen mit besonders schwe-
ren Behinderungen in Förder- 
und Betreuungsgruppen zielt auf 
größtmögliche Selbstbestimmung. 
Dort gibt es lebenspraktische An
leitung sowie kreative Anregun-
gen. Die Anbindung an die Werk-
stätten eröffnet diesen Menschen 
einen zweiten Lebensbereich.



Die Angebote im Einzelnen

Die Arbeit selbst, …

	■ Montage

	■ Elektromontage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung

	■ Hauswirtschaft

	■ Mechanische Fertigung

	■ Metallverarbeitung

	■ Holzverarbeitung

	■ Herstellung von Bonbons, Zuckerfi-
guren und Trockenfrüchten

	■ Druckerei

	■ EDV

	■ Schneiderei und Textilarbeiten

	■ Uhrenfertigung

	■ Korbflechterei

	■ Gärtnerei

	■ Weinbau

	■ Herstellung von eigenen Produkten 
zum freien Verkauf z. B. über den 
Onlineshop

… über die Arbeit hinaus …

	■ Berufliche Qualifizierung

	■ Vermittlung lebenspraktischer 
Fähigkeiten

	■ Kreative und sportliche  
Betätigungen

	■ Gemeinsame Freizeiten

	■ Feste und Ausflüge

… und nach der Arbeit 
Wenn die Beschäftigten wegen nach-
lassender Leistungsmöglichkeiten 
oder des fortschreitenden Lebens
alters nicht mehr arbeiten können, 
werden sie in besonderen Fach
gruppen betreut.
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Heike Kuhlmann 
Fachleitung aller Sozialdienste  
der Caritaswerkstätten St. Georg

Renate Moosmann  
Fachleitung der Förder-  
und Betreuungsbereiche

Begleitung durch das Arbeitsleben

Der Sozialdienst

	■ bereitet die Aufnahme in  
eine Werkstätte vor

	■ berät z. B. in gesundheitlichen  
und finanziellen Fragen

	■ regt therapeutische  
Behandlungen an

	■ erarbeitet individuelle  
Förderpläne mit

Mögliche Therapien  
in den Werkstätten

	■ Physiotherapie

	■ Logopädie

	■ Ergotherapie

Förder- und Betreuungsbereiche

	■ Begleitung von Menschen  
mit schwerer oder mehrfacher  
Behinderung
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Hauptwerkstätte Freiburg 
der Caritaswerkstätten St. Georg

	■ Für ca. 200 Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung

Arbeitsbereiche

	■ Mechanische  
Fertigung

	■ Herstellung von Bonbons und  
Zuckerfiguren

	■ Montage

	■ Elektromontage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung (auch  
Lebensmittel)

	■ Café im Treffpunkt St. Michael

Klaus Burger 
Leitung der Hauptwerkstätte 
Freiburg

Hannah Espey 
Sozialdienst

Anna Pfaff  
Sozialdienst

Heike Kuhlmann 
Sozialdienst

Caritaswerkstätten St. Georg 
Hauptwerkstätte Freiburg
Uffhauser Straße 37 a 
79115 Freiburg
Telefon (07 61) 455 31-0 
Telefax (07 61) 455 31-40
werkstatt-uffhauserstrasse@ 
caritas-freiburg.de
www.caritaswerkstaette- 
uffhauser-strasse.de



9

Außengruppe Mechanische Fertigung 
der Hauptwerkstätte Freiburg

Caritaswerkstätten St. Georg 
Hauptwerkstätte Freiburg 
Außengruppe Mechanische 
Fertigung
Friedrich-Neff-Straße 5
79111 Freiburg
Telefon (07 61) 79 03-4212
Telefax (07 61) 79 03-4249
mechanik-fns@caritas-freiburg.de

	■ Für ca. 40 Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung

Arbeitsbereiche

	■ Mechanische Fertigung von Stahl- 
und NE-Metallteilen: (CNC-)Drehen 
und -Fräsen, Bohren, Sägen, 
Taumelnieten usw.

	■ Montage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung

Alexander Baum 
Leitung
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte Haid
Jechtinger Straße 1 a
79111 Freiburg
Telefon (07 61) 79 03-4010
Telefax (07 61) 79 03-4014
werkstatt-haid@caritas-freiburg.de
www.caritaswerkstaette-haid.de

	■ Für ca. 100 Menschen mit geistiger, 
körperlicher oder mehrfacher 
Behinderung

Arbeitsbereiche

	■ Kooperation Inklusives Medien
zentrum (s. auch Seite 25)

	■ Korbflechterei

	■ Montage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung

Martin Krüger  
Sozialdienst

Zweigwerkstätte Haid 
der Caritaswerkstätten St. Georg

Markus Guggenmoser 
Leitung

Leonie Zimmermann 
Sozialdienst
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte Haid 
Außenstelle Schönberg
Jechtinger Straße 1, 79111 Freiburg
Telefon (07 61) 88 86 97-0 
Telefax (07 61) 88 86 97-40
werkstatt-schoenberg@caritas-
freiburg.de
www.caritaswerkstaette- 
schoenberg.de

	■ Für ca. 80 Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung

Arbeitsbereiche

	■ Korbflechterei

	■ Montage

	■ Elektromontage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung (auch Lebensmittel)

	■ Herstellung von Trockenfrüchten

Außenstelle Schönberg 
der Zweigwerkstätte Haid

Ursula Zumstein 
Sozialdienst

Markus Guggenmoser 
Leitung
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte Denzlingen
Vörstetter Straße 3 
79211 Denzlingen 
Telefon (07 61) 79 03-4660
Telefax (07 61) 79 03-4699
werkstatt-denzlingen@ 
caritas-freiburg.de
www.caritaswerkstaette- 
denzlingen.de

	■ Für ca. 80 Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung

Arbeitsbereiche

	■ Montage 

	■ Konfektionierung 

	■ Verpackung 

	■ Kaffeerösterei

	■ Café an der Werkstätte

Zweigwerkstätte Denzlingen 
der Caritaswerkstätten St. Georg

Melanie Schäfer 
Sozialdienst

Petra Stingl 
Sozialdienst

Patrick Schade
Leitung
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte Hoch-
schwarzwald
Im Bildstöckle 12
79822 Titisee-Neustadt
Telefon (076 51) 91 25-0
Telefax (076 51) 91 25-40
werkstatt-titisee-neustadt@caritas-
freiburg.de
www.caritaswerkstaette-titisee-
neustadt.de

	■ Für ca. 120 Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung

Arbeitsbereiche

	■ Metallverarbeitung

	■ Montage

	■ Elektromontage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung

Zweigwerkstätte Hochschwarzwald 
der Caritaswerkstätten St. Georg

Christoph Funk  
Leitung

Sarah Pröll 
Sozialdienst

Patricia-Isabel Loibenböck 
Sozialdienst
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte Kaiserstuhl
Bahnhofstraße 19
79359 Riegel
Telefon (076 42) 90 25-0
Telefax (076 42) 90 25-49
werkstatt-riegel@caritas-freiburg.de
www.caritaswerkstaette-riegel.de

	■ Für ca. 190 Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung

Arbeitsbereiche

	■ Gärtnerei

	■ Weinbau

	■ Metallverarbeitung

	■ Montage

	■ Elektromontage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung

Zweigwerkstätte Kaiserstuhl 
der Caritaswerkstätten St. Georg

Daniel Müller   
Leitung

Iris Hilsheimer   
Sozialdienst

Renate Fleig 
Sozialdienst
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte March
Gewerbestraße 19
79232 March-Neuershausen
Telefon (07 61) 79 03-4250
Telefax (07 61) 79 03-4299
werkstatt-march@caritas-freiburg.de
www.caritaswerkstaette-march.de

	■ Für ca. 130 Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung

Arbeitsbereiche

	■ Holzverarbeitung

	■ Montage

	■ Elektromontage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung

	■ Flammkuchenherstellung  
und -verkauf

Zweigwerkstätte March 
der Caritaswerkstätten St. Georg

Eva Schnorr  
Sozialdienst

Lina Bührer 
Sozialdienst

Oliver Nägele  
Leitung
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte Markgräflerland
Tiergartenstraße 2 
79423 Heitersheim 
Telefon (07 61) 79 03-4348 
Telefax (07 61) 79 03-4340
werkstatt-heitersheim@ 
caritas-freiburg.de
www.caritaswerkstaette- 
heitersheim.de

	■ Für ca. 120 Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung

Arbeitsbereiche

	■ Uhrenproduktion

	■ Montage

	■ Elektromontage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung

Zweigwerkstätte Markgräflerland 
der Caritaswerkstätten St. Georg

Nico Knöpfle  
Leitung

Jutta Zimmer  
Sozialdienst

Ute Allmendinger  
Sozialdienst
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Für Menschen mit schwerer 
Behinderung da sein

In sieben unserer Werkstätten gibt 
es Förder- und Betreuungsgruppen 
für insgesamt rund 200 Menschen 
mit schweren oder mehrfachen 
Behinderungen und einem hohen 
Unterstützungsbedarf.

Die etwa 30 Gruppen sind durch 
gemeinsame Bildungsangebote, 
Fahrdienste, Feiern, Praktika und 
andere Aktivitäten mit den Werk-
stätten verbunden. Sie sind neben 
ihrem Wohnumfeld ein weiterer, 
wichtiger Lebensbereich der Men-
schen. Ein Ort, an dem sie Förde-
rung und Beschäftigung erfahren 
und Fachkräfte die individuelle Per-
sönlichkeitsentwicklung der Men-
schen begleiten. Auf diese Weise 
unterstützen wir ihre Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben.

Neben dem Schwerpunkt der Unter
stützten Kommunikation gehö-
ren Bildungsangebote, lebens-
praktische und kreative Arbeiten, 

gruppenübergreifende Aktivitäten 
und Förderpflege zur Tagesgestal-
tung. Zu den meisten Förder- und 
Betreuungsbereichen gehören Sno-
ezelen- und Physiotherapieräume. 
Die Gruppenräume sind mit Küchen-
zeilen ausgestattet, Mehrzweck- und 
Werkräume können gruppenüber-
greifend genutzt werden, und meist 
ist ein Gartenbereich direkt zugäng-
lich. Neben Rückzugsmöglichkeiten 

erleichtert die Ausstattung mit Liftern 
die Alltagsgestaltung.

Die Förder- und Betreuungsbereiche 
sind fachlich unter der Leitung von  
Renate Moosmann zusammen
gefasst. 

Förder- und Betreuungsbereiche 
der Caritaswerkstätten St. Georg
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte Haid 
Förder- und Betreuungsbereich
Jechtinger Straße 1 a
79111 Freiburg
Telefon (07 61) 88 86 97-14
Telefax (07 61) 88 86 97-60
fub-haid2@caritas-freiburg.de
fub-schoenberg@caritas-freiburg.de

Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte Denzlingen 
Förder- und Betreuungsbereich
Vörstetter Straße 3
79211 Denzlingen
Telefon (07 61) 79 03-4660
Telefax (07 61) 79 03-4699
werkstatt-denzlingen@ 
caritas-freiburg.de

Silke Gerdes 
Bereichsleitung in der 
Zweigwerkstätte Haid und der 
Außenstelle Schönberg

Luisa Duffner 
Bereichsleitung

Caritaswerkstätten St. Georg 
Hauptwerkstätte Freiburg 
Förder- und Betreuungsbereich
Uffhauser Straße 37 a 
79115 Freiburg 
Telefon (07 61) 455 31-60 
Telefax (07 61) 455 31-55
fub-uffhauser-strasse@ 
caritas-freiburg.de

Jan-Niklas Elsner 
Bereichsleitung

Caritaswerkstätten St. Georg 
Förder- und Betreuungsbereiche
Uffhauser Straße 37 a 
79115 Freiburg 
Telefon (07 61) 455 31-50 
Telefax (07 61) 455 31-55
fub@caritas-freiburg.de

Renate Moosmann  
Fachleitung aller Förder-  
und Betreuungsbereiche

Fortsetzung  
Förder- und Betreuungsbereiche
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte March 
Förder- und Betreuungsbereich
Gewerbestraße 19
79232 March-Neuershausen
Telefon (07 61) 79 03-4275
Telefax (07 61) 79 03-4299
fub-march@caritas-freiburg.de

Kathrin Trunkenbolz 
Bereichsleitung

Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte 
Markgräflerland 
Förder- und Betreuungsbereich
Tiergartenstraße 2
79423 Heitersheim
Telefon (07 61) 79 03-4354
Telefax (07 61) 79 03-4340
fub-heitersheim@caritas-freiburg.de

Irene Fritz 
Bereichsleitung

Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte Kaiserstuhl 
Förder- und Betreuungsbereich
Bahnhofstraße 19 
79359 Riegel
Telefon (076 42) 90 25-29 
Telefax (076 42) 90 25-30 
fub-riegel@caritas-freiburg.de

Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte 
Hochschwarzwald 
Förder- und Betreuungsbereich
Im Bildstöckle 12
79822 Titisee-Neustadt
Telefon (076 51) 91 25-10
Telefax (076 51) 91 25-40
fub-neustadt@caritas-freiburg.de

Susanne Kaltenmaier 
Bereichsleitung
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Eigenständigkeit fördern 
Der Schritt zurück ins Arbeitsleben 
ist bei Menschen mit psychischer 
Erkrankung besonders wichtig. In 
den drei Werkstätten der Freibur-
ger Werkgemeinschaft erhalten 
diese Menschen vielfältige Mög-
lichkeiten, am Berufsleben teilzu-
haben und sich weiterzubilden. 
Persönliche Betreuung fördert die 
berufliche Wiedereingliederung, 
Ausbildungsmodule im zertifizier-
ten Berufsbildungsbereich vermit-
teln fachspezifische Kenntnisse. 
Diese Module beinhalten bei-
spielsweise Elektro-, Metall-, CAD- 
und CNC-Technik sowie Textilver-
arbeitung.

Freiburger Werkgemeinschaft 
für Menschen mit einer  
psychischen Beeinträchtigung

Freiburger Werkgemeinschaft 
Hauptwerkstätte Merzhausen
Am Reichenbach 15 a
79249 Merzhausen
Telefon (07 61) 459 28-0
Telefax (07 61) 459 28-49 
werkgemeinschaft-merzhausen@
caritas-freiburg.de
www.freiburger-werkgemeinschaft.de

Hauptwerkstätte 
Merzhausen

	■ Für ca. 100 Menschen mit einer 
psychischen Beeinträchtigung

Arbeitsbereiche

	■ Metallverarbeitung

	■ Textilverarbeitung

	■ Montage

	■ Elektromontage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung

Jan-Daniel Dechnik    
Leitung

Monika Rath   
Sozialdienst

Leonie Zimmermann 
Sozialdienst
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Freiburger Werkgemeinschaft 
Außenstelle Emmendingen
Im Hausgrün 4
79312 Emmendingen
Telefon (07 61) 79 03-4533
Telefax (07 61) 79 03-4549
werkgemeinschaft-emmendingen@
caritas-freiburg.de
www.freiburger-werkgemeinschaft.de

Außenstelle Emmendingen

	■ Für ca. 50 Menschen mit einer 
psychischen Beeinträchtigung

Arbeitsbereiche

	■ Schneiderei

	■ Montage

	■ Elektromontage

	■ Konfektionierung

	■ Verpackung

Außenstelle Titisee-Neustadt

	■ Für ca. 20 Menschen mit einer 
psychischen Beeinträchtigung

Arbeitsbereiche

	■ Büro und Verwaltung

	■ Konfektionierung und Verpackung

	■ Montage

	■ Schneiderei

	■ Bearbeitung und Herstellung von 
Teilen für die Uhrenproduktion

Alexander Schwenger 
Außenstellenleitung

Jan-Daniel Dechnik 
Leitung

Freiburger Werkgemeinschaft 
Außenstelle Titisee-Neustadt
Im Bildstöckle 12
79822 Titisee-Neustadt
Telefon (076 51) 91 25-0
werkgemeinschaft-titisee- 
neustadt@caritas-freiburg.de 
www.freiburger-werkgemeinschaft.de

Patricia-Isabel Loibenböck 
Sozialdienst

Magnus Bodemer 
Sozialdienst
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Schöne Dinge zum Verschenken 
und Behalten stellen die Caritas-
werkstätten für Menschen mit 
Behinderung oder psychischer 
Erkrankung des Caritasverban-
des Freiburg-Stadt e. V. her. Das 
Angebot reicht von Bonbons und 
Trockenfrüchten über Wein und 
Uhren bis hin zu Körben. Die hoch-
wertige Verarbeitung und solide 
Qualität der Produkte werden sehr 

geschätzt. Die Produkte werden 
über die herstellenden Werkstät-
ten direkt, über den Onlineshop 
unseres Verbandes und drei teil-
weise verbandseigene Geschäfte 
vertrieben – ganz unter dem Motto: 
Gutes kaufen und Gutes tun!

Bei Fragen zu unseren  
Eigenprodukten stellt  

Isolde Haas, Assistenz  
der Abteilungsleitung, gerne 

den Kontakt zur jeweils 
herstellenden Werkstätte her. 

Produkte unserer Werkstätten

Isolde Haas 
Assistenz der Abteilungsleitung 
Telefon (07 61)  319 16-42 
arbeit-und-berufliche-
kompetenzen@caritas-freiburg.de
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Unsere Eigenprodukte

	■ Bonbons „Omas Gutsele“ und  
Zuckerfiguren

	■ Apfel-Chips

	■ Wein, Sekt und Essig

	■ Mechanische  
Wanduhren

	■ Hochwertige Kamin- und 
Beistellkörbe

	■ Peddig-Korbwaren

	■ Spielzeug

	■ Textilien

	■ Schönes aus Holz

	■ Kalender „Lebensart“

	■ und vieles mehr

Verkauf

	■ von Produkten aus  
unseren Werkstätten 

	■ im Onlineshop:  
www.caritas-freiburg.de/shop

	■ in z. T. eigenen Geschäften:

	■ Münsterladen, Freiburg

	■ Kumm un lueg, Riegel

	■ s’Lädele, Heitersheim
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Auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt Fuß fassen

Um die Teilhabe aller Menschen am 
gesellschaftlichen Leben bestmög-
lich zu fördern, bietet der Caritas-
verband Freiburg-Stadt  e.  V. Men-
schen mit Behinderung oder mit 
psychischen Beeinträchtigungen 
auch die Möglichkeit, in Betrieben 
und Firmen zu arbeiten. Dort kön-
nen sie ihre Kenntnisse und Fertig-
keiten erproben, um sich dem allge-
meinen Arbeitsmarkt anzunähern.

Beispielsweise ist ein Team von 
Menschen mit Behinderung beim 
Einrichtungshaus IKEA tätig. Rund 
zehn Beschäftigte setzen sich täg-
lich Seite an Seite mit Ikea-Mitar-
beitenden für die Nachhaltigkeit 
und konsequente Kundenorien-
tierung des Unternehmens ein. In 
der Recovery-Abteilung prüfen sie 
zurückgegebene Ware, setzen sie 
instand und bereiten sie für den  

anschließenden Verkauf in der  
Fundgrube vor. Außerdem tragen 
die Beschäftigten mit Behinderung 
für einen reibungslosen Ablauf im 
Tagesgeschäft bei. Sie reinigen und 
falten die großen gelben Einkaufs-
taschen und sorgen dafür, dass 
den Kundinnen und Kunden genug 
davon zur Verfügung stehen.

Von dieser jeden Tag gelebten 
Inklusion profitieren nicht nur die 
Menschen mit Behinderung. Die 
Zusammenarbeit von Menschen 
mit und ohne Behinderung wirkt 
auch positiv auf die betriebliche 
Atmosphäre unter den Kolleginnen 
und Kollegen.

50 Prozent der erbrachten Dienst-
leistung kann auf die Ausgleichs-
abgabe angerechnet werden. 

Betriebsintegrierte Arbeitsplätze

Caritaswerkstätten St. Georg 
Hauptwerkstätte Freiburg
Uffhauser Straße 37 a
79115 Freiburg
Telefon (07 61) 503 44-15
werkstatt-uffhauserstrasse@ 
caritas-freiburg.de
www.caritaswerkstaette- 
uffhauser-strasse.de

Benjamin Waldvogel 
Gruppenleitung 
Betriebsintegrierte Arbeitsplätze
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Zweigwerkstätte Haid
Jechtinger Straße 1 a
79111 Freiburg
Telefon (07 61) 79 03-4022
Telefax (07 61) 79 03-4014
medienzentrum@caritas-freiburg.de

	■ Inklusives Team aus Menschen  
mit und ohne Behinderung

	■ Zusammenarbeit  
von Zweigwerkstätte Haid  
und Druckerei Kesselring

Leistungen

	■ Druckvorstufe

	■ Digital- und Offsetdruck

	■ Weiterverarbeitung

	■ Konfektionierung und Versand

	■ Weitere Büro-Dienstleistungen

Kooperation  
Inklusives Medienzentrum
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Küche St. Georg
Am Kirchacker 4
79115 Freiburg
Telefon (07 61) 455 36-400
kueche-st.georg@caritas-freiburg.de

	■ Großküche auf dem Areal 
des Wohnhauses St. Konrad 
in Freiburg-Haslach

	■ Bis zu 1.300 Portionen 
Mittagessen täglich für 

	■ unsere Werkstätten 
für Menschen mit 
Behinderung

	■ unsere Werkstätten für 
Menschen mit psychischer 
Beeinträchtigung

	■ Kindertageseinrichtungen

	■ Seniorenwohnanlagen

	■ weitere Einrichtungen

	■ Catering für Feste, Feiern 
und Jubiläen innerhalb  
unseres Verbandes

	■ Ausbildungsplätze auch 
für sozial benachteiligte 
Jugendliche

	■ Praktika oder betriebliche 
Arbeitsplätze für Menschen 
mit Behinderung aus 
unseren Werkstätten

Küche St. Georg

Frank Markus Obernbichler
Leitung
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Persönlichkeit fördern

Der Caritasverband Freiburg-
Stadt e. V. hält unter dem Dach 
der Bildungs- und Kunstaka-
demie St. Georg ein vielfältiges 
künstlerisches und bildendes 
Angebot bereit. Dieses richtet 
sich an Menschen mit und ohne 
Behinderung. Einige Angebote 
sind inklusiv angelegt: beispiels-
weise künstlerische Angebote des 

Franz-Köberle-Kunst- und Kultur-
zentrums in der Villa artis in Hei-
tersheim.

Menschen mit Behinderung kön-
nen darüber hinaus arbeitsbe-
gleitende künstlerische Angebote 
in den Werkstätten und beruf-
liche Fortbildungen besuchen 
sowie Praktika absolvieren. Auch 

Kunstkurse in den Wohnhäu-
sern sowie die Wohnschule der 
Ambulanten Dienste für Men-
schen mit Behinderung gehören 
zum Angebot der Akademie. Das 
Kunstprojekt KEB, ebenfalls Teil 
zur Bildungs- und Kunstakademie 
St.  Georg, bietet langzeitarbeits
losen Menschen eine Einstiegs-
möglichkeit in Beschäftigung.

Bildungs- und Kunstakademie St. Georg

Angebote der Bildungs-  
und Kunstakademie St. Georg

	■ Arbeitsbegleitende Angebote

	■ Berufliche Fortbildung

	■ Wohnschule

	■ Kunstkurse

	■ Praktikumsplätze

	■ Künstlerische und therapeutische 
Veranstaltungen

	■ Fachtag zu aktuellen Entwicklungen 
in den Diensten und Einrichtungen 
für Menschen mit Behinderung

	■ KEB – Kunst als Einstiegs
möglichkeit in Beschäftigung für 
langzeitarbeitslose Menschen 

Bildungs- und Kunstakademie  
St. Georg
Herrenstraße 6 
79098 Freiburg
Telefon (07 61)  319 16-42
Telefax (07 61)  319 16-842
arbeit-und-berufliche-kompetenzen@
caritas-freiburg.de
www.bildungs-und-kunstakademie- 
st-georg.de
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Arbeit vermitteln und sichern

Die Aufgabe des Integrationsfach-
dienstes (IFD) ist es, Menschen mit 
Behinderung bei der angemesse-
nen Teilhabe am Arbeitsleben zu 
unterstützen und Arbeitsverhält-
nisse zu sichern. Tätigkeitsberei-
che sind die Begleitung von Arbeit-
nehmenden zur Sicherung ihrer 
Stellen, die Arbeitgeberberatung 
zu Fragen von Neueinstellung und 
Beschäftigung von Menschen 
mit Behinderung, die institutio-
nelle und individuelle Beratung im 

Übergang Schule–Beruf sowie 
die Beratung für Beschäftigte der 
Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung. 

Übergang Schule–Beruf
Schülerinnen und Schüler mit 
Behinderung und besonderem 
Förderbedarf werden vom IFD bei 
der Vorbereitung, Erprobung und 
Aufnahme einer für sie geeigneten 
Arbeit oder Ausbildung unterstützt.

Gemeinsam finden sie heraus, wel-
che besonderen Interessen und 
Fähigkeiten eine Schülerin oder 
ein Schüler mit einer (schweren) 
Behinderung für eine Tätigkeit auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt 
mitbringt. Verschiedene Praktika 
können klären, welche Arbeiten 
einem jungen Menschen beson-
ders liegen. Der IFD begleitet 
seine jungen Klientinnen und Klien
ten während dieser Zeit – und auch 
darüber hinaus.

Schwerpunkt Menschen  
mit Hörbehinderung

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des IFD haben langjäh-
rige Erfahrung mit den speziel-
len Bedürfnissen von gehörlosen 
und hörbehinderten Menschen. 
Sie sind gebärdensprachkompe-
tent (DGS und LBG) und beauf-
tragen bei Bedarf Gebärden
sprachdolmetscherinnen oder 
-dolmetscher. Sie sorgen für eine 
hörbehindertengerechte Arbeits-
platzgestaltung.

Integrationsfachdienst

Integrationsfachdienst (IFD)
Holzmarkt 8
79098 Freiburg
Telefon (07 11) 250 83-2800
info.freiburg@ifd.3in.de 
www.kvjs.de
www.ifd-bw.de

Breite Trägerschaft

	■ Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.

	■ Caritasverband für den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald e. V.

	■ Diakonisches Werk Freiburg

Arbeit …

	■ im Auftrag des Kommunalver-
bandes für Jugend und Soziales 
Baden-Württemberg (KVJS) 
– Integrationsamt

	■ auf der Grundlage des  
Sozialgesetzbuches IX

	■ in den Landkreisen Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen 
sowie der Stadt Freiburg

Mathias Schmidt-Oschwald 
Teamleitung
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im Römer-Park – Kunst und Kultur, Inklusion und Austausch

Die Villa artis befindet sich im 
Römer-Park in der Malteserstadt 
Heitersheim. Hier trifft man sich 
zu Kaffee und Kuchen, kleinen 
Speisen und netten Gesprächen, 
zu Kunst und Kultur. Das inklusive 
Projekt bietet Menschen mit und 
ohne Behinderung Raum, sich 
zu begegnen und die Freizeit zu 
gestalten. Außerdem werden zwei 
Ausbildungsplätze angeboten.

Ein Park mit Geschichte
An der Stelle des heutigen Römer-
Parks befand sich zu römischer 
Zeit der herrschaftliche Wohnsitz 
eines Gutsherrn, eine Villa urbana.  

Die Anlage umfasste einen Wohn-
bereich im mediterranen Stil und 
einen Wirtschaftsbereich für Land-
wirtschaft und Handwerk.

Dort, wo das römische Haupt-
wohnhaus stand, wurde das heu-
tige Römermuseum Villa urbana 
erbaut. In diesem hellen, moder-
nen Bau sind rekonstruierte Teile 
des Wohnhauses und viele Aus-
grabungsfunde zu besichtigen. 
Träger des Museums ist die Stadt 
Heitersheim.

Direkt neben dem Römermuseum 
befindet sich die Villa artis. Sie 
wurde einem der römischen Land-
wirtschaftsgebäude, dem Korn-
speicher, nachempfunden. Der 
Neubau steht heute am ursprüng-
lichen Standort des römischen 
Speichers. Die Villa artis beher-
bergt das inklusiv geführte Café 
artis und das Franz-Köberle-
Kunst- und Kulturzentrum für Men-
schen mit und ohne Behinderung. 
Träger der Villa artis ist der Caritas-
verband Freiburg-Stadt  e. V.

Villa artis

Villa artis
Johanniterstraße 91
79423 Heitersheim
Telefon (07 61) 79 03-4602
villa-artis@caritas-freiburg.de
www.villa-artis-heitersheim.de

Antoinette Majewski
Leitung

Gefördert von
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Im Erdgeschoss der Villa artis 
lädt das Café artis zum Verweilen 
und Genießen ein. Die entspannte 
Atmosphäre im hellen Gastraum 
und auf der Terrasse, der wun-
derbare Blick weit in die Natur, der 
gute Service, leckere Getränke 
und kleine Speisen: All das zieht 
nicht nur die Museumsbesuche-
rinnen und -besucher an.

Ein Team von Menschen mit und 
ohne Behinderung sorgt gemein-
sam für das Wohl der Gäste. 
Hoch motivierte Beschäftigte aus 
den Werkstätten St. Georg des 
Caritasverbandes Freiburg-Stadt 
e. V. erhalten in diesem inklusiv 
geführten Betrieb eine berufliche 
Perspektive.

Café artis

	■ In der Villa artis

	■ Öffentliches, inklusiv geführtes Café

	■ Schönes Ambiente

	■ Rollstuhlgerecht

	■ Große Sonnenterrasse mit  
Blick auf den Schwarzwald

	■ Offene, freundliche Bedienung

	■ Kaffee und andere heiße sowie  
kalte Getränke

	■ Leckere Kuchen und kleine Speisen

	■ Geöffnet Dienstag bis Sonntag 
(Montag Ruhetag)

Café artis
Johanniterstraße 91
79423 Heitersheim
Telefon (07 61) 79 03-4602
cafe-artis@caritas-freiburg.de
www.cafe-artis.de

Leitung:        
Antoinette Majewski

Gefördert von
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Im oberen Stockwerk der Villa 
artis kommen Menschen mit und 
ohne Behinderung zusammen, um 
Kunst zu erleben, zu erschaffen 
und sich darüber auszutauschen.

Im lichtdurchfluteten Atelier können 
alle Interessierten neue Ideen ent-
wickeln, um gemeinsam der Kunst 
und Kultur näherzukommen. Hier 
können sie das persönliche künst-
lerische Interesse vertiefen.

Ein Team aus Künstlerinnen und 
Künstlern, pädagogischen und 
therapeutischen Fachleuten bietet 
ein vielseitiges Programm.

Franz-Köberle-Kunst-  
und Kulturzentrum

	■ Vielfältige fortlaufende Kurse

	■ Eintägige Workshops

	■ Offenes Atelier zum Kennenlernen

	■ Kurse für spezielle Zielgruppen und 
Gruppen

	■ Begleitung der kunsttherapeu-
tischen Angebote durch die 
Katholische Hochschule Freiburg

	■ Angliederung an die Bildungs- und 
Kunstakademie St. Georg

	■ Finanzielle Unterstützung 
durch Aktion Mensch und 
Franz-Köberle-Stiftung

Franz-Köberle-Kunst-  
und Kulturzentrum
in der Villa artis
Johanniterstraße 91
79423 Heitersheim
Telefon (07 61) 79 03-4630
kunst-und-kulturzentrum@ 
caritas-freiburg.de
www.kunst-und-kulturzentrum.de

Leitung: 
Antoinette Majewski

Gefördert von
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Das besondere Café

In unserem Café Inklusiv im Müns-
terforum können sich die Gäste in 
angenehmer Atmosphäre treffen, 
austauschen, stärken und ent-
spannen. Im Gastraum und auf 
der Terrasse sorgt das Team mit 
Menschen mit und ohne Behin-
derung für die Gäste. Menschen 
mit Behinderung erhalten so die 
Chance, die Arbeit in der Gast-
ronomie kennenzulernen, zu trai-
nieren und schließlich auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt Fuß zu 
fassen.

Viel ist selbstgemacht
Bei Ausstattung und Betrieb des 
Cafés werden Menschen mit 
Behinderung eng eingebunden. 
So leben wir Inklusion. Wir grei-
fen gerne auf Produkte zurück, 
bei deren Herstellung Menschen 
mit Behinderung beteiligt sind: 
beispielsweise beim Kaffee, Wein, 
Sekt und den verwendeten Kör-
ben.

Ein Standort mit Geschichte
Wo heute das Münsterforum 
steht, befand sich ursprünglich ein 
stattliches Bürgerhaus aus dem 
18. Jahrhundert. Das Erzbistum 
Freiburg erwarb 1925 das sog. 
Andlausche Haus, das im Zwei-
ten Weltkrieg zerstört wurde. Das 
Grundstück wurde nun durch die 
Diözese wieder bebaut. Neben 
dem Café Inklusiv befindet sich im 
Erdgeschoss des Münsterforums 
auch der C-Punkt, ein ökumeni-
sches Citypastoral-Angebot.

Café Inklusiv im Münsterforum

	■ Freundlicher Service durch 
Menschen mit und ohne 
Behinderung

	■ Angenehme Atmosphäre

	■ Schöne Terrasse unter 
Kastanienbäumen

	■ Selbstgemachte Kuchen und Torten

	■ Originelle Speisen

	■ Eis und Cocktails (saisonal)

	■ Täglich wechselnder Mittagstisch

	■ Geöffnet Mittwoch bis Samstag

Café Inklusiv im Münsterforum
Herrenstraße 33
79098 Freiburg
Telefon (07 61) 79 03-4630
Telefax (07 61) 79 03-4649
cafe-inklusiv@caritas-freiburg.de
www.cafe-inklusiv-freiburg.de

Antoinette Majewski
Leitung
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Stilvoller Genuss und berufliche Perspektiven

Dieses Café hat seine Heimat 
in einer renovierten ehemaligen 
Kapelle im Herzen Freiburg-Has-
lachs. Das Angebot an Getränken 
reicht von Kaffee und Tee über 
kühle Getränke bis hin zu Eiskaffee. 
Als Speisen gibt es Kuchen und 
Torten, herzhafte und süße kleine 
Leckereien sowie Eis.

Das Besondere an diesem Café: 
Etwa ein halbes Dutzend Men-
schen mit Behinderung sorgen 
gemeinsam mit anderen im Team 
für das Wohl der Gäste. Sie erhal-
ten in Service und Küche dieses 
inklusiven Betriebs neue berufliche 
Perspektiven. Das Café gehört 
organisatorisch zur Hauptwerk-
stätte Freiburg.

Café im Treffpunkt St. Michael

	■ Öffentliches, inklusiv geführtes Café

	■ Schönes Ambiente

	■ Rollstuhlgerecht

	■ Große Sonnenterrasse

	■ Offene, freundliche Bedienung

	■ Kaffeespezialitäten

	■ Leckere Torten, Kuchen und kleine 
Speisen

	■ Mittagstisch

	■ Öffnungszeiten: Mo 10–14 Uhr,  
Di bis Fr 10–18 Uhr

Anja Oszczak  
Leitung

Café im Treffpunkt St. Michael
Carl-Kistner-Straße 49
79115 Freiburg-Haslach
Telefon (07 61) 595 75 78 50
cafe-st.michael@caritas-freiburg.de
www.cafe-st-michael.de
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St. Georg Service GmbH

Inklusion im Betrieb

Die St. Georg Service GmbH ist 
ein anerkannter Inklusionsbe-
trieb, in dem mehr als 40 Prozent 
der Stellen dauerhaft von Men-
schen mit Behinderung besetzt 
sind. Gesellschafter ist der Cari-
tasverband Freiburg-Stadt e. V. 

Menschen mit und ohne Behinde-
rung arbeiten gemeinsam in dem 
modernen Wäschereibetrieb und 
bieten Fahrdienstleistungen für 
Kundinnen und Kunden in Freiburg 
und Umgebung an.

	■ Gründung: 2010

	■ Anerkannter Inklusionsbetrieb  
(nach Sozialgesetzbuch IX)

	■ 40 % der Belegschaft sind 
Menschen mit Behinderung

	■ Wäscherei

	■ Fahrdienstleistungen

	■ Leitung durch erfahrene Fachkraft

	■ Mitfinanzierung der Umbauten 
und Ausstattung durch Aktion 
Mensch und Integrationsamt 
Baden-Württemberg

St. Georg Service GmbH
Herrenstraße 6
79098 Freiburg
Telefon (07 61) 455 36-403  
Telefax (07 61) 455 36-402 
info@st-georg-service.de
www.st-georg-service.de

Jan-Daniel Dechnik 
Geschäftsführer

Svenja Kemper 
Leitung Wäscherei
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Qualifiziert in den Beruf

In vielen Werkstätten für Men-
schen mit Behinderung oder psy-
chischer Erkrankung des Caritas-
verbandes Freiburg-Stadt e. V. 
bieten wir Berufsbildung in spe
ziellen Bereichen an. Dort berei-
ten sich Beschäftigte darauf vor, 
in den Arbeitsbereich einer Werk-
stätte, in eines unserer inklusiven 
Cafés oder auf den allgemeinen 
Arbeitsmarkt überzuwechseln.

Die Beschäftigten entwickeln hier 
bis zu zwei Jahre lang ihre Fähig-
keiten sowie ihre Persönlichkeit 
weiter. Sie trainieren unter anderem 
auch allgemeine Kompetenzen für 
das Arbeitsleben: Teamfähigkeit, 
Ausdauer und Selbstständigkeit.

Theorie und Praxis
Die berufliche Qualifizierung im 
Berufsbildungsbereich ist dual 
aufgebaut. Der Unterricht in den 
Schulungsräumen der jeweili-
gen Werkstätte bzw. im Caritas 
Bildungszentrum Freiburg ist in 
Module gegliedert. Diese Module 
beziehen sich auf arbeitsbezogene 
und allgemeinbildende Themen.

Die praktische Arbeit findet direkt 
in einer Arbeitsgruppe oder in 
einem unserer inklusiv geführten 
Cafés statt. Dabei begleiten und 
unterstützen die Mitarbeitenden 
die Tätigkeiten direkt am Arbeits-
platz. In Praktika können die Teil-
nehmenden neue Berufsfelder 
kennen lernen, schon bekannte 
Interessen vertiefen und Erfahrun-
gen sammeln.

Berufsbildungsbereiche
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Caritaswerkstätten St. Georg 
Berufsbildungsbereiche 
Jechtinger Straße 1 a 
79111 Freiburg 
Telefon (07 61) 79 03-4020 
Telefax (07 61) 79 03-4014
bbb@caritas-freiburg.de

	■ In 6 Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung in Freiburg, Heiters-
heim, Titisee-Neustadt, Riegel und 
March

	■ In 3 Werkstätten für Menschen  
mit psychischen Beeinträchtigungen 
in Merzhausen, Emmendingen und 
Titisee-Neustadt

	■ Duales System: theoretische  
Inhalte und praktische Arbeit

	■ Dauer: meist 2 Jahre

	■ Kostenübernahme durch  
zuständigen Rehabilitationsträger

Svetlana Kolomizeva 
Koordination
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Caritas Bildungszentrum Freiburg

Ausbildungserfolge sichern – Integration fördern

Menschen, die dauerhaft einer 
qualifizierten Arbeit nachgehen, 
haben eher die Chance darauf, am 
gesellschaftlichen Leben teilzuha-
ben. Auf dem Weg in eine solche 
berufliche Beschäftigung unter-
stützt das Caritas Bildungszent-
rum Freiburg (CBF) seit über zwei 
Jahrzehnten sozial oder schulisch 
benachteiligte Jugendliche und 
junge Erwachsene mit besonde-
rem Förderbedarf. Ein Netz an 
aufeinander abgestimmten Ange-
boten ermöglicht es Menschen 
vieler Religionen und Nationa-
litäten, sich in den allgemeinen 
Arbeitsmarkt zu integrieren. 

Hilfen für Schülerinnen  
und Schüler

In enger Zusammenarbeit z. B. 
mit der Agentur für Arbeit und 
dem Jobcenter Freiburg, der 
Stadt sowie den Partnern der 
dualen Ausbildung unterhält das 
Caritas Bildungszentrum Freiburg 
ein breites Angebot beruflicher 

Integrationsangebote. Dies reicht 
von der Jugendsozialarbeit bis zur 
aufsuchenden Beratung für Schul-
abbrecherinnen und -abbrecher.

Berufsvorbereitung
Wir bieten auch ein breites Spek
trum an Unterstützung für junge 
Menschen, die Arbeitslosengeld 
II empfangen oder nach Ende der 
Schulpflicht keinen Ausbildungs-
platz haben: aufsuchende Einzel-
fallhilfen, Begleitung sowie Berufs- 
oder Ausbildungsvorbereitung. Für 
Menschen mit Fluchterfahrung 
entwickeln wir berufliche Perspek-
tiven.

Ausbildung fördern
Das CBF trägt mit dem Angebot 
der Teilzeitausbildung für Frauen 
mit Kindern (TaF) viel zur Verein-
barkeit von Familie und beruflicher 
Qualifikation bei. Die Assistierte 
Ausbildung richtet sich an junge 
Menschen, die lernbeeinträch-
tigt oder sozial benachteiligt sind. 

Ausbildungsbegleitende Hilfen 
sichern den Ausbildungserfolg 
benachteiligter Azubis. Die Aus-
bildung für junge berufliche Reha-
bilitandinnen und  Rehabilitanden 
ergänzt unser Angebot.

Berufliche Eingliederung
Wir erarbeiten mit Erwachsenen 
eine zufriedenstellende berufliche 
Perspektive mit dem Ziel der dau-
erhaften Integration in den Arbeits-
markt.

Zertifiziert
Das CBF ist nach ISO 9001 und 
nach der Rechtsverordnung zum 
SGB III der Akkreditierungs- und 
Zulassungsverordnung (AZAV) 
zertifiziert.
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Caritas Bildungszentrum Freiburg

Wir arbeiten im Auftrag von

Jana Tempes
Leitung

Projekte und Maßnahmen

Zielgruppen z. B.

	■ Sozial und/oder schulisch  
benachteiligte junge Menschen

	■ Jugendliche mit Lernbehinderung

	■ Erwerbsfähige Leistungsbe-
rechtigte mit besonderem 
Unterstützungsbedarf

	■ Arbeitslose oder arbeitssuchende 
(Allein-)Erziehende

	■ Langzeitarbeitslose Menschen

Schwerpunkte und Ziele

	■ Persönliche Orientierung

	■ Berufsorientierung und 
-vorbereitung

	■ Feststellung von Kompetenzen

	■ Entwicklung von Berufsperspektiven 

	■ Bewerbungstraining

	■ Jobcoaching 

	■ Ausbildung(sbegleitung)

	■ Unterstützung im Berufsleben

	■ Berufliche Weiterbildung

Nähere Informationen

	■ www.cbf-freiburg.de 

Caritas Bildungszentrum  
Freiburg (CBF) 
Immentalstraße 12
79104 Freiburg
Telefon (07 61) 207 74-0
Telefax (07 61) 207 74-19 
cbf@caritas-freiburg.de
www.cbf-freiburg.de
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KEB

Kunst als Einstiegsmöglichkeit  
in Beschäftigung
Dieses Projekt unter dem Motto 
„Kunst- und Arbeitswelten“ richtet 
sich an langzeitarbeitslose Men-
schen. Sie sind dort kreativ tätig: In 
einem festen Rahmen malen und 
zeichnen, drucken und nähen sie 
oder arbeiten mit Ton. Auch Korb-
flechten und Upcycling stehen auf 
dem Programm. Das Projekt gibt 
den Teilnehmenden die Chance, 
sich mit sich selbst auseinander-
zusetzen, eigene Ressourcen zu 
entdecken und wichtige berufliche 
Kompetenzen zu trainieren. Ziel ist 
es, sie intensiv zu aktivieren und 
persönlich zu stabilisieren.

KEB wird vom Jobcenter Freiburg 
finanziert und vom Caritasverband 
Freiburg-Stadt e.  V. im Rahmen 
der Bildungs- und Kunstakademie 
St. Georg durchgeführt.

Durch das weit verzweigte Netz-
werk unseres Verbandes können 
wir den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern weiterführende Unter-
stützung und Beratung anbieten.

„Kunst- und Arbeitswelten“

	■ Werktäglicher Kurs

	■ Dauer: in der Regel ein halbes Jahr

	■ Für 23 langzeitarbeitslose 
Menschen

	■ Fünf Fachkräfte aus den Bereichen 
Sozialpädagogik, Kunsttherapie, 
Ergotherapie, Kunst und 
Kunsthandwerk

	■ Kreative Inhalte wie Malerei, Zeich-
nung, plastische Arbeiten, Druck, 
Keramik, Nähen, Korbflechten, 
Upcycling, Buchbinden usw.

	■ Ziele: intensive Aktivierung, 
Stabilisierung, Trainieren arbeits-
platzrelevanter Fähigkeiten, Erlernen 
kreativer Techniken

	■ Zusatzangebote: Besuche von 
Museen, Präsentation der eigenen 
Arbeiten, Betriebspraktika

	■ Maßnahme im Rahmen der 
Bildungs- und Kunst- akademie 
St.  Georg

Kunst als Einstiegsmöglichkeit  
in Beschäftigung (KEB)  
im  
Caritas Bildungszentrum Freiburg
Immentalstraße 12
79104 Freiburg
Telefon (07 61) 207 74-390
Telefax (07 61) 207 74-19
keb@caritas-freiburg.de
www.keb-freiburg.de

Jana Tempes
Leitung
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Secondhand-Kaufhaus und berufliche Chance

Im Fairkauf Freiburg finden die 
Kundinnen und Kunden gut erhal-
tene Waren zu erschwinglichen 
Preisen. Das Angebot umfasst 
eine sortierte Auswahl gespende-
ter und gereinigter Möbel, Haus-
haltswaren, Elektrogeräte, Beklei-
dung und vieles mehr. 

Auch im Sortiment sind eigene 
Produkte aus den Caritaswerk-
stätten St. Georg für Menschen 
mit Behinderung, wie zum Beispiel 
Wein, Korbwaren und Uhren.

Berufliche Chance
Zugleich bietet der Fairkauf Freiburg 
als Beschäftigungs- und Qualifizie-
rungsbetrieb langzeitarbeitslosen 
Menschen Gelegenheit zu Arbeit 
und Ausbildung. Diese Menschen 
erhalten eine sinnstiftende und 
wertschätzende Arbeit. Unser 
interdisziplinäres Team unterstützt 
sie dabei, wieder erste Schritte 
in das Berufsleben zu machen. 
Sie können sich stabilisieren, 
neue Perspektiven erarbeiten und 

qualifizieren. Durch die tägliche 
Arbeit sowie Schulungen erlangen 
sie Fähigkeiten und Fertigkeiten, 
die ihre Chancen zur Vermittlung 
auf den allgemeinen Arbeitsmarkt 
erhöhen.

Projekte
Der Fairkauf Freiburg nimmt an 
verschiedenen Projekten teil, die 
die dauerhafte Integration lang-
zeitarbeitsloser Menschen in den  

allgemeinen Arbeitsmarkt fördern. 
Wir unterbreiten dabei differen-
zierte Unterstützungs- und Bera-
tungsangebote.

Zertifiziert
Unser Betrieb ist nach DIN EN ISO 
9001:2015 und nach der Rechts-
verordnung zum SGB III (AZAV) 
zertifiziert.

Fairkauf

ISO 9001:2015
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Maßnahmen und Projekte

Arbeitsgelegenheiten in folgenden 
Bereichen

	■ Verkauf

	■ Transport und Logistik

	■ Disposition

	■ Lager und Aufarbeitung

	■ Lager und Kaufhausbestückung

Ausbildungsbetrieb für

	■ Verkäuferinnen und Verkäufer  
im Einzelhandel

	■ Einzelhandelskaufleute 

Die Vermittlung in die Arbeitsgele-
genheiten im Fairkauf erfolgt über die 
Arbeitsvermittlerinnen und -vermittler 
des Jobcenters Freiburg.

Gefördert von

Fairkauf
Friedrich-Neff-Straße 5
79111 Freiburg
Telefon (07 61) 79 03-4610 
Telefax (07 61) 79 03-4619
fairkauf@caritas-freiburg.de
www.fairkauf-freiburg.de

Bernd Schmigalla-Doll 
Leitung
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Die Verbandskommunikation 
vermittelt die Werte und Ziele 
unseres Verbandes nach außen 
und innen. Dazu dienen  Veran-
staltungen wie Fachtage und Tage 
der offenen Tür, Pressearbeit und 
verbandseigene Publikationen wie 
z. B. der Ausblick und der Einblick.

So macht unser Verband auf seine 
Arbeit aufmerksam und kommu-
niziert Neuigkeiten und Informa-
tionen aus seinen Diensten und 
Einrichtungen. 

Verantwortlich für die Verbands
kommunikation ist Presse
sprecherin Nora Kelm.  

Unsere Verbandszeitungen
Der Ausblick 

	■ Mit Informationen und Neuigkeiten 
aus dem gesamten Caritasverband 
Freiburg-Stadt e. V.

Der Einblick

	■ Mit Informationen und  
Neuigkeiten aus unseren  
Diensten und Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderung

Verbandskommunikation
Vermitteln, was wir tun

Nora Kelm 
Pressesprecherin

Bitte kontaktieren Sie  
Nora Kelm 
über Telefon (07 61)  319 16-39 
oder über E-Mail: 
verbandskommunikation@ 
caritas-freiburg.de.



45

Aus unserem Verband

Ressourcen generierenRessourcen generieren

Ehrenamt
Auch dank der Mithilfe ehrenamt-
lich engagierter Menschen kann 
unser Verband seine karitative 
Arbeit umfassend und erfolgreich 
ausfüllen. Wir danken allen, die 
uns dabei unterstützen, ein trag-
fähiges soziales Netz zu knüpfen.  
Sie können helfen: Gerne vermittelt 
unsere Stabsstelle Ehrenamt Sie in 
einen Bereich, der Ihnen besonders 
liegt.

Spenden
Ihre Solidarität mit unserer Arbeit 
können Sie auch durch eine Geld-
spende bekräftigen: an den Caritas
verband Freiburg-Stadt e. V., IBAN 
DE33  6805  0101  0002  0059  93. 
Vielen Dank!

Fundraising
Das Fundraising akquiriert zusätz-
liche finanzielle Mittel, für einzelne 
Projekte der Fachabteilungen. 
Darüber hinaus werden alternative 
Förderungen durch Stiftungen rea-
lisiert. Die gewonnenen Mittel wer-
den für Personalstellen und Sach-
kosten der Projekte verwendet. 

Michaela Elbs
Leitung Ehrenamt
Telefon (07 61)  319 16-705

Silke Marzluff
Fundraising
Telefon (07 61)  319 16-713

Ehrenamt 
Bei uns können Sie …

	■ sich für Menschen engagieren

	■ sozial-karitative Arbeit  
mitgestalten

	■ Kontakte knüpfen

Wir unterstützen Sie

	■ Einführung 

	■ Kontinuierliche Begleitung

	■ Versicherungsschutz

Unterstützen Sie z. B.

	■ Kinder und Jugendliche

	■ Familien

	■ geflüchtete Menschen

	■ ältere Menschen

	■ Menschen mit Behinderung

Fundraising 

	■ Beantragung von Honorar
mitteln und Sachkosten

	■ Interne Fortbildungen für  
das Antragsverfahren

	■ Begleitung von Mitarbeiten-
den des Verbandes bei der 
Antragstellung

	■ Beratung bei der Suche nach 
passenden Stiftungen

	■ Kontaktpflege zu Stiftungen



Im Umfeld des Caritasverbandes 
Freiburg-Stadt e. V. haben einige 
uns zugewandte Menschen Stif-
tungen gegründet. Diese fördern 
jeweils konkrete, den Stifterinnen 
und Stiftern besonders wichtige 
Vorhaben oder Ziele.

Unser Verband freut sich, dass 
diese Stiftungen dazu beitragen, 
die uns anvertrauten Menschen 
bestmöglich zu unterstützen sowie 
ihre Teilhabe an der Gesellschaft 
zu sichern. Gerne können Sie die 
Stiftungen und damit auch unsere 
Arbeit durch Spenden oder Zustif-
tungen ein Stück voranbringen! 
Vielen Dank dafür.
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Dompfarrer Erich Wittner 
Caritasstiftung

Die Stiftung fördert die Erziehung 
und Bildung von Kindern, Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen.

www.dompfarrer-erich-wittner-
caritasstiftung.de

Dr.-Ing. August und 
Rosemarie Albers-
Stiftung

Die Albers-Stiftung entlastet pfle-
gende Angehörige und ermöglicht 
diesen Menschen eine Teilhabe 
am sozialen und kulturellen Leben.

www.albers-stiftung.de 

Friedrich-Engisch-
Stiftung
Diese Stiftung unterstützt Men-
schen, die von Geburt an eine 
körperliche Behinderung haben, 
durch materielle Zuwendungen für 
Hilfsmittel.

www.friedrich-engisch-stiftung.de

Stiftung Dr. Heinrich Dux 
Hier wird daran mitgewirkt, dem 
Hospizgedanken in Freiburg und 
Umgebung Geltung zu verleihen, 
und es werden Einrichtungen der 
Sterbebegleitung gefördert.

www.heinrich-dux-stiftung.de

Stiftung zur Förderung 
von Menschen mit 
Behinderung

Diese Stiftung trägt dazu bei, das 
umfangreiche Angebot für Men-
schen mit Behinderung oder psy-
chischer Erkrankung aufrechtzu-
erhalten und weiter auszubauen.

Janette Napoli
Leitung
Telefon (07 61) 319 16-22

Stiftungsverwaltung
Im Sinne der Stiftenden handeln
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Aus unserem Verband
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In den Diensten und Einrichtungen 
des Caritasverbandes Freiburg-
Stadt e. V. ist alles Leben und 
Arbeiten im christlichen Welt- und 
Menschenbild verbunden. In die-
sem Verständnis wird der Mensch 
als Geschöpf Gottes mit Körper, 
Geist und Seele und in seinen indi-
viduellen, sozialen und spirituellen 
Dimensionen wahrgenommen.

Von den jüdisch-christlichen Wur-
zeln unseres Handelns ausgehend 
gibt die Stabsstelle Kirche und 
Religion den Menschen in unserem 

Verband Gelegenheit, sich mit 
Themen wie z. B. Sinn, Glauben 
und Werten auseinanderzusetzen.

Zu diesen Themen werden Fortbil-
dungsformate sowohl für hauptbe-
rufliche Teams als auch für die 
Arbeit mit den uns anvertrauten 
Menschen entwickelt und gestal-
tet. Zudem werden Impulse, Litera-
tur und weiteres Material angebo-
ten. Dabei arbeitet unser Verband 
eng mit den Kirchengemeinden 
und kirchlichen Gruppierungen vor 
Ort zusammen. 

Kirche und Religion
Das kirchliche Verbandsprofil stärken

Themen

	■ Religionssensible Reflexion des 
Lebens und Arbeitens in den 
Einrichtungen

	■ Gestaltung und Pflege einer  
christlich geprägten Kultur

	■ Feiern von Ritualen und 
Übergängen

	■ Fortbildung und Beratung
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Aus unserem Verband

Seit 2017 wird das „Gesetz zur 
Stärkung der Teilhabe und Selbst-
bestimmung von Menschen mit 
Behinderungen“ – auch Bundes-
teilhabegesetz oder BTHG genannt 
– in vier Schritten umgesetzt.  
Für die jeweils anstehenden Verän-
derungen bietet die Stabsstelle 
Bundesteilhabegesetz Informatio-
nen und Beratung. Sie steht an der 
Seite der Menschen mit Behinde-
rung, ihrer Angehörigen bzw. 

Betreuerinnen und Betreuer sowie 
der Mitarbeitenden der betreffen-
den Dienste und Einrichtungen.

Die Stabsstelle informiert regelmä-
ßig über aktuelle Entwicklungen 
rund um das Bundesteilhabege-
setz. Darüber hinaus gehören 
Netzwerkarbeit und Fortbildungen 
zu ihren Aufgaben.

Bundesteilhabegesetz
Die Umsetzung begleiten

Julia Findling 
Leitung 
Telefon (07 61)  319 16-716

Arbeitsgebiete

	■ Beratung für Menschen mit 
Behinderung und ihre Angehörigen 
bzw. Betreuungspersonen

	■ Begleitung der Umsetzung des 
Gesetzes in den Diensten und 
Einrichtungen

	■ Interne und externe Netzwerkarbeit

	■ Information über aktuelle 
Entwicklungen

	■ Fortbildung und Beratung

Dorothée Häringer 
Telefon (07 61) 319 16-716
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Zu den zentralen Aufgaben des 
Teams gehört es, die Fachkräfte 
in den Einrichtungen zu unterstüt-
zen. Dies geschieht beispielsweise 
durch Beratungen, Fallgespräche, 
Fortbildungen und Schulungen. 
So werden die Mitarbeitenden vor 
Ort befähigt, mit besonderen Situa-
tionen wie einer außergewöhnlichen 
Infektionswelle adäquat umgehen 
zu können.

Darüber hinaus entwickeln die 
Pflegefachkräfte dieser Stabsstelle 
qualitätssichernde Konzepte wei-
ter und setzen neue pflegerische 

Entwicklungen um. Dabei stehen 
stets die betreuten Menschen mit 
ihren individuellen Bedürfnissen im 
Mittelpunkt.

Qualitätsmanagement  
Pflege
Qualität sichern

Dr. Barbara Schneider 
Telefon (07 61)  319 16-709

Markus Berchtold 
Telefon (07 61) 319 16-700

Maria-Anna Koch 
Leitung 
Telefon (07 61)  319 16-721

Roland Schomisch 
Telefon (07 61)  319 16-712

Schwerpunkte

	■ Unterstützung der  
Fachkräfte vor Ort

	■ Bewohnervisiten und  
Fallgespräche 

	■ Fortbildungen

	■ Weiterentwicklung des Qualitäts- 
handbuchs

	■ Beobachtung und Umsetzung  
neuer Entwicklungen in der Pflege

	■ Interne Audits

Katrin Vogel 
Telefon (07 61) 319 16-721
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Aus unserem Verband

Die Mitarbeitenden des Psycholo-
gischen Dienstes unterstützen und 
begleiten Menschen mit Behinde-
rung unserer Einrichtungen, wenn 

diese psychisch schwer belastet 
sind. Das Team unterbreitet dabei 
Angebote für Einzelpersonen wie 
auch für Gruppen.

Darüber hinaus unterstützt der 
psychologische Dienst auch Ange-
hörige und Mitarbeitende der Ein-
richtungen.

Psychologischer Dienst
Begleiten und beraten

Susanne Schmid 
Leitung
Telefon (07 61)  319 16-62

Aufgaben

	■ Unterstützung in Krisen 

	■ Einzelgespräche 

	■ Gruppentherapeutische Angebote 

	■ Beratung von Angehörigen und 
Teams im Umgang mit Betreuten 
mit auffälligem Verhalten

	■ Diagnostik und Erstellung  
von Umgangskonzepten 

	■ Prävention 

	■ Fortbildung



Mittendrin, jeden Tag.  
Mit Ihnen?
Arbeiten beim  
Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.

Wir bieten Ihnen als traditions-
reicher und moderner Arbeitge-
ber eine langfristige Perspektive 
und die Chance auf eine sichere 
berufliche Zukunft. Und das bei 
guten Bedingungen: Mit Ihrem Ein-
stieg bei uns sichern Sie sich die 
Bezahlung nach den AVR und 
zusätzliche Altersvorsorge über 
die Kirchliche Zusatzversorgungs-
kasse (KZVK). Unser umfang-
reiches internes Qualifizierungs-
angebot sichert Ihre Fort- und 
Weiterbildung. 

Als großer Arbeitgeber bietet der 
Caritasverband Freiburg-Stadt 
e. V. Zusatzleistungen wie Job-
rad, Hansefit und ein Zeitwert-
konto an. Gestalten Sie jeden Tag 
das soziale Leben in Freiburg und 
Umgebung aktiv mit – sinnvoll, 
sicher, gut bezahlt. 

Wir suchen Sie
Aktuelle Stellenangebote finden Sie unter  
www.caritas-freiburg.de/stellenangebote.

52



Gesundheitsangebote
Jobrad

Fort- und Weiterbildung

Lea Roller
Personalreferentin
Telefon (07 61) 79 03-1715

Barbara Schwendemann
Personalreferentin
Telefon (07 61) 79 03-1194

Stephanie Klein
Personalreferentin
Telefon (07 61) 319 16-715

Nicole Stenzel
Personalreferentin
Telefon (07 61) 79 03-1192

Heike Schäfer
Personalreferentin
Telefon (07 61) 319 16-93

Benjamin Briem
Personalreferent
Telefon (07 61) 79 03-1190

Zusätzliche Altersvorsorge
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Eine Ausbildung, ein Berufsan-
erkennungsjahr, ein Praxisplatz 
innerhalb eines Dualen Studiums 
oder ein Praktikum in einem unse-
rer Dienste und Einrichtungen 
eröffnet vielen jungen Menschen 
neue Möglichkeiten: Sie können 
neue Erfahrungen sammeln, Wis-
sen anwenden, viel dazulernen, 
andere Menschen unterstützen 
– und in einen aussichtsreichen 
Beruf bei einem soliden und breit 
aufgestellten  Verband einsteigen.

Die Berufsaussichten für soziale 
Berufe sind gut: In unserer Gesell-
schaft sind in Zukunft immer mehr 
Fachkräfte gefragt, die für andere 
Menschen da sind.
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Jetzt Bewerben!

Ausbildung, Studium oder Praktikum bei uns
Einsteigen in einen sinnvollen Beruf mit Zukunft!

Ausbildung
	■ Pflegefachfrau/Pflegefachmann

	■ Heilerziehungspfleger/-in

	■ Erzieher/-in (PIA)

Berufsanerkennungsjahr  
in der Ausbildung als

	■ Heilerziehungspfleger/-in

	■ Familienpfleger/-in

	■ Erzieher/-in

	■ Arbeitserzieher/-in

Duales Studium
	■ Sozialwirtschaft

	■ Gesundheitsmanagement

Praktikum
	■ Praxissemester für Uni, 

Pädagogische Hochschule, 
Katholische Hochschule  
oder andere Hochschulen

	■ Berufskolleg für  
Praktikantinnen/Praktikanten

	■ Schülerpraktikum zur 
Berufsorientierung

Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an die Personalgewinnung 
und -entwicklung unseres 
Verbandes:

Benjamin Briem 
Telefon (07 61) 79 03-1190

Stephanie Klein 
Telefon (07 61) 319 16-715

Lea Roller 
Telefon (07 61) 79 03-1715

Heike Schäfer 
Telefon (07 61) 319 16-93

Barbara Schwendemann 
Telefon (07 61) 79 03-1194

Nicole Stenzel 
Telefon (07 61) 79 03-1192
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Aus unserem Verband

Während eines Freiwilligen Sozia
len Jahres (FSJ) oder eines Bun-
desfreiwill igendienstes (BFD) 
können junge Menschen soziale 
Berufe mit Perspektive kennenler-
nen, neue Erfahrungen sammeln 
und sich beruflich orientieren. Ob 
in Werkstätte, Wohneinrichtung, 
Kindertagesstätte, Beratungs-
stelle, Pflegeheim, ambulantem 
Dienst oder Kaufhaus: Etwa 150 
junge Menschen unterstützen 
dabei Menschen mit Behinderung, 
Kinder, Familien, Ältere, lang-
zeitarbeitslose oder wohnungs-
lose Menschen. Bei Bedarf sorgt 
unser Verband auch gerne für eine 
Unterkunft.

FSJ oder BFD bei uns
Beweg was!

FSJ und BFD in Kürze

	■ Für junge Menschen von  
16 bis 27 Jahren

	■ Einsatzdauer: meist 12 Monate

	■ Inklusive Taschengeld

	■ Unterkunft möglich

	■ Fachliche Begleitung

	■ Förderung des Austauschs 
untereinander

Silvija Honer
Koordination  
Freiwilligendienste

Theresa Schmidt
Koordination  
Freiwilligendienste

(07 61)  319 16-65
Ruf einfach an!

Bei Interesse  
melden Sie sich bitte
unter der Telefonnummer 
(07 61)  319 16‑65  
oder unter  
fsj@caritas-freiburg.de.
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Aus unserem Verband

Organigramm
Caritasverband Freiburg-Stadt e. V., Herrenstraße 6, 79098 Freiburg

Aufsichtsrat
Weihbischof Dr. Christian Würtz, Vorsitzender
Dr. Anita Stilz, Stellvertretende Vorsitzende
Prof. Dr. Klaus Baumann
Staatssekretär a. D. Gundolf Fleischer
Constanze Frese
Beate Kaspar-Plener
Dekan Johannes Kienzler 

Gesamt-MAV 
und Abteilungs-
mitarbeiter-
vertretungen

Kooperationen

Katholische Sozialstation 
Freiburg im Breisgau 
GmbH

St. Anna-Stift GmbH

St. Georg Service GmbH

Marta-Belstler-Schulen 
GmbH

Hausnotruf-Dienst 
GmbH

Stiftung zur 
Förderung von 
Menschen mit 
Behinderung

(Fach-)  Abteilung 
 Familien und Bildung
Karin Moczygemba, 
Abteilungsleitung

Susanne Kern,
 Stellvertretende
Abteilungs leitung

(Fach-) Abteilung 
Alter und Soziale Dienste
Karin Bumann,
Abteilungsleitung

(Fach-) Abteilun g 
Arbeit und Berufl iche 
Kompetenzen
Rafael Wicik,
 Abteilungsleitung

Frank Heitmeyer,
 Stellvertretende 
Abteilungsleitung

(Fach-) Abteilung 
 Wohnen und  Be ratung
Beatrix Pfeifer,
Abteilungsleitung

Karolin Meißner,
Stellvertretende 
 Abteilungsleitung

Kindertageseinrichtungen

Schulkindergärten

Kinderfördernetz P.R.I.S.M.A.

Internationale Schule im 
Römerhof

 Schulkindbetreuung

 Schulsozialarbeit

 Migration und Integration –  
Franz-Hermann-Haus

Sozialdienst für gefl üchtete 
Menschen

Frühe Hilfen für Familien mit 
Fluchterfahrung

Refugium

Haus- und Familienpfl ege

Quartiersarbeit

Pfl ege und Betreuung

Altersgerechtes Wohnen

Begegnung und Beratung

Caritassozialdienst
mit Schuldnerberatung 

Hospizgruppe Freiburg e. V.

Caritas-Konferenzen im 
 Stadtdekanat Freiburg e. V.

Bereich Arbeit:
Caritaswerkstätten St. Georg 
für Menschen mit  Behinderung

Freiburger Werkgemeinschaft 
für Menschen mit psychischer 
Erkrankung

Inklusionsprojekte für  
 Menschen mit Behinderung

St. Georg Service GmbH

Bildungs- und Kunstakademie 
St. Georg

Küche St. Georg

Bereich Berufl iche Kompetenzen:
Caritas Bildungszentrum 
 Freiburg (CBF)

Fairkauf

KEB – Kunst als Einstiegs-
möglichkeit in Beschäftigung

Wohnhäuser für Menschen 
mit  Behinderung

Ambulante Dienste für 
 Menschen mit Behinderung

Dienste für Menschen mit 
psychischer Erkrankung

Einrichtungen für 
 wohnungslose Menschen

(Querschnitts-)
 Abteilung  Personal 
und Zentrale Dienste
Dr. Rainer Gantert, Vorstandsvorsitzender

(Querschnitts-)
 Abteilung Wirtschaft
und Finanzen
Werner Wißler,  Abteilungsleitung
Anna Frey,  Stellvertretende Abteilungs leitung

Vertreterversammlung

Vorstand
Dr. Rainer Gantert, Vorsitzender
Frank Barrois

S
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20

24

Stabsstellen

Arbeitssicherheit

Bundesteilhabegesetz

Digitalisierung

Ehrenamt

Informationstechnik

Kirche und Religion

Neubau und Gebäude-

unterhaltung

Psychologischer Dienst

Qualitätsmanagement

Stiftungsverwaltung

Verbandskommunikation

Organigramm







Caritasverband Freiburg-Stadt e. V. 
Abteilung Arbeit und Berufliche Kompetenzen

Herrenstraße 6  
79098 Freiburg

Telefon (07 61)  319 16-42   
Telefax (07 61)  319 16-842

arbeit-und-berufliche-kompetenzen@caritas-freiburg.de 
www.caritas-freiburg.de

www.der-inklusionsverband.de


